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[pti Klotei ftrcuz zu« 10*Aal.
Tlän schmückt Dich. Rote» « reu, aus weißem « runde.

Der sünszig Jahre goibner Jubelkran».
Unb bankbar blickt der Völker weite Rund«
'lut Deiner Segensipureu milden Gia»,,
-igns Dunan, einst >m Geiste, »raniverlore».
Db Lalserino» Wohlsla» sehnend sah.
g» Gens »» edler Schassenakrasigeboren.
Beste»'» »in halb Jahrhunder , sern und nah
Leu Nächstenliebe heü enlsacht» Herzen:
Uin stark der still« i" ber Well der Schmer,enl

-Wie tönnie se Germania Dein vergessen.
Du Rete» « reu,, und Deiner Resterschor,
Der SamarNerireue. unermessen.
l,u » lieg und Frieden, volle süns,,« Jahr ! -
„liest Du in Lüste» seine» Glockensinge»
Mein deutsche» Boi«! steul ist der zehn!» Mw!
Der griedenstag . an dem nach blul gem Ringen
Du» Vaterland ward einig eins« und srei!
Du dursten nach dem Jrüchiekrw,,, dein reiten.
Die Ritter auch vom Roten » reuze greise» .

Der , »hnte Mail Wo» will er Heu« uns sagenv
uiermania blieb aus hoher griedenawachl.
Doch, für de» Frieden stoch,te» auch zu wagen.
„ul Opfer s>» um Opser dargebrachl.
Die Zelt ist ernst! wenn se. wo» Gail oerhiiie.
Rauh die Trampel» bläst den » riegsalarm,
So steht im Jelde unsre» Volte» « lule.
Unilost von der Gesahren wirrem Schwarni!
>iUi,i Ilnii. rn bann i»> araule» Schlachirevier,cb! slatiern da»» Ii» grause» «chlachlreviere

ich, Iroslreich auch die Rolen « reu, .Panier «!
Schon schmückt das Note Kreuz aus weihen» Munde

?er sünszig Jahre gold,»er Jubettranz!

Nickt

Stunde:Der sünszig Jahre goldncr Jubelkranz,
Mein deutsche» Palt , zeig' würdig dich der
lls will nicht Ruhmesreb', noch » eslerglan,.
ll» will dein lim , will dein« ossne» stände
stör dich ! — steu« ist der zehnte Mai!
Durch» Land geht Werber», »ur « »«»»»spende
Ii, »'» Rat« » reu, : Wer wäre nicht tab » .
Wenn'» Lieb» gilt um häh r», Lieb« willen.
Pie nimmer rastet. Menschenwehzu stillen.

Ferdinand Katsch.

vermischtes.
, tilingend« T»«>. Seil etwa zwanzig Jahren hat di» Sehnsucht
It -ch klingenden Titeln und äußeren Abzeichen >» der ganz«»
■»‘dt iuaenommen und die sreien Amerikaner , die kelne amtlich
ILL7 ° ?d« . h°b. n. ars

ti^ «irch"nbstn?r" he>ßen' heule «strtach,'7 auiMdreü" ' Wei!« h!ü>'L.« WJSK & SES  ÄjA |tii. n»* K«n Titel ..Studenten gewählt, und dieselbe Bi
Mining ' ist von den Hörern der in diesen Tagen vielgenannten
^ndelvhochschule in Berlin angewendet, obwohl diese den als
iküiirinsbedingung»ur den Einsahrig.Frelwilligrn.Schein aut,

: ^ »L7n nL7 C»"h°^ nich. a7tkinwendungen gegen die

limle haben nlch« mil rechl «ering-m R-ch,»Anspruch »«1 ^»r- -
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Beruienbe» Näh' staude». wie
»St Mann seinen Xitel »u. tüll und nld>t «»n>« I " LA
iiiudii Und noch weniger dort daran fteducht werden, van
derne''leuherlichkeitnun Dinge und Verrichtungen aushebt,
sriiher!n!t dem Berus selbs.o?rstandlich verbunden waren. W .
«ruhcr einem sungen » autmaun rech, war . >' °u«
1>r,vuibeon»en nur billig. Die wachsrude °i g siil,ige V °una
dir drr Besuch von Fachschulen„„> sich bringt, ist im »Niere, e aller
Angestellten sehr , » begrüße», gichvsst7w «rdeu.
Horten innerhalb em- und desselben Gewerbes getane
lli'd vor allem soll unter dieser neuen Entwicklungnicht der Drang
zur Selbständigkeitleiden, 'ff* ist eine , .»«.|e'6,re.e Xa«la* e. ,» ft
ts beute vielen Angeslellienbesser geht wie ihren Prinzipalen, aber

h"i, er ist und bleib, der schlickst» «ausmann , v °lür „«. br°ucĥ ,

ÄÄ !"k ÄÄ » «.'“- .«*
klang es zurück, ^ich weih schon, der Kramer.

' Vergehen gegen da» Velngejeh.
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besteht aber auch erklärlicherweisein weilen «reise» der Wem-
treunde und ebenso bei andern, bei den Gegnern vielleicht „oä,
inehr. Jnleresse, zu ersahreu. wer siäi »n diesem edel,, Trunk ver
sündigi, ba» heisst, wer Well, sälschl»der sonst da» « »fest ™W i
stierjür liegen nun ainlliche ijahlen au» dem Jahre >912 vor. deren
wichtigste solgende sind. Wegen gewerbsmäßiger sterstellun» oder
Rachahniung von Wein unter Verwendung eine» verboienen ,1».
soft?», wegen Berkautr- oder Jesthalie», solcher Wein» wurde,, ,
Personen verurteil,, eine i>„ Vergleich zu den stunden,ausenden

i von Wkinbelriebki, wirtlich ,' hr niedrige .zahl, die beweis«, daß da»
Gerede von, Weinpauschennnd Weinschmierenlaum berechtigt >„ ,
tt» wird keinen Geschält»,wei« geben. »> dem NichtI-Hließlich der
ein» oder andere der Versuchung versallt. Wenn e» ,edoä, so wen g
aeschieht, wie im Weinhandel, ,° kann man wohl , usriede,i sem.
Die vorteilhastk« enderun« i» dieser « eziehung ist in, besten daraud
,n erkennen, daß im Jahre IttOK noch 121». El m , l91,  ' K J'" “rr,ei,ungen stattgesundenhaben Sie ist assenbar eine .folge der ,ehr
strengen Weinkonlrolle. deren heilsamen Emllich beut,«tage nie
wand niehr bestreiien kan», und die kein rechtlich und ehrlich den,
tender Mensch mehr vermissen mochte t!„„«ermaßen hoch er-
Ich. int die Rahl von N2 Verurteilungen wegen tauschenderVene»
nuna von Wein, t!» ist aber , u berücksichtige», daß gerade die « e-
ltimmunge» hierüber unklar lind und dem richtigen Verltandni»
Schwierigkeitenbereiten, wodurch sedvch nicht ausgeschlossen ist. daß
mtürlich ln mamhen Fällen auch Abscht Vorgelegenhaben wird,

! 'Ilebcnbe, scheint man sa allmählich aus dem Wege , u sein, »>»,,„
sehen, daß di» Unklarheiten de» Gesehe» Nicht so wener bestehen
könne», lf « Verurteilt, gab e» wegen vvrsasstichen) achmachen»
von Wein, sterslellen» unter Verwendung eure» nicht erlaubten eiu
sane». unstatthasten Verzuckern» unb Verschneiden», Jnoer,ehr
bringen» verbotswidrig hergestellten Wem», Die esabl M  Ni
a. g. n 1911, wo sie noch 225 betrug, .ziemlich uern,Inder, Teilweise
mag zu dielen Vergehen edenlall» die Unklarheit de» Gesesze» bei
getragen haben. , , B bezüglich der Verschnitte in, nUgeme»'»» ,e
doch ist >a der Anreiz, e» zu umgehe», gerade n>diesen Dmgen groß
und daher die Rah! 179 wieder nicht all, » aussallend, wegen Aahr
lässt,keil in dieser« eziehung sind »ur l7 Peis°uen deltra» w°rben
Ganz außerordenilich hoch ist die Zahl der Berurlelung ' ' weg'
unterlassener oder niangelhasler « uchluhrung, namlich l9b!>, wozu
allerdings noch die Verleg,i,lg der Vorlchrilte» über sterstellung und
Perlen,mg des staustrunks kommt, Mer,würdigerweise können ich
nach Verl!»,, von 4!.; Jahren viele Winzer, di. sruher am ine.ften
danaäi gerulen haben, noch nicht an di» Buchsuhrunggewöhnen oder
glauben, n  damit nicht so genau nehmen , u brauchen, Diele» Irr
N.m bekämpsen die Gerichic dadurch, daß sie die Reldstenlen sesst
, emlich herausgeseßthaben, indem lie inil Recht eine sorglältlge
«uchsührung als Grundlage der « ellerkontro», betrachten, i .es
wird sedensall» da,, , beitragen, daß dir Verteßung »er « uch
suhrungspstich, m» der .feit seltener wird. Wegen iwrsaul chei ,fu
widerhandlun, «egen die Vestiinmungen über das .felhulten d. s
Weins von gesundheitsschädlichen Stollen ist nur eine Vekurlrilung
erjolgt. Da» Vertrauen in die Verlchwiegenheitb" » ellerkvntrol
teure und anderer sachverständigerVenmierwird durch diel »,lache
aerechisertigi. daß wegen unbcsugier Millcilung oder eigener Iler
Wendung sremder « elriedsgeheimnisseniemand verurieill worden
ist überhaupt seit >9Uü nur zwei solcher Jolle zu verzcichnrn sind,
«elrachtet man die sämtlichen angegebenen Wahlen

, genvinmenheit und in ihrem « erhallm» , u der «roßen Meißlê nou
Weinbau- und Weinhandelsbririeben, lo muß zugestandenwerden,
daß sie teiueswegs gecigue, sind, die Jubeln vom Weinsalschenzu

l unterstüßen. Im Gegenteil, sie sind rech, gering. Der Vallstankng
keil halbe, ist »och, u erwähnen, duß die de, wellen, meisten Bei
urteilungen Winzer betrossen haben, die auch heule noch den staupl-
teil der Angeklagten biide», l« öt», ,st» >

Ltttoiil » « .
Die „V o sI i Iche Jet«  u » fl'' schreibt über den erzleherlschen

Wer« eine» gut ausgesührle» Schausenster»:
Der Uebersttiwanga» sitttichcr ttnlruslung, der alimahlich zu

einer Art Modetrankhe» geworden ist. hat den guten Rus de»
Schausenster» arg gesahrdel. Laß, sich auch mehl leugnen, daß
hier und da einmal die ersorderlichen Schranken uberschritteu
werden, da« vor allem eine seruelle Austlärung durch da» Schau
senster rerhi uuerlreutich ist, so soll man doch auch die erzieherische
Wirkung die das Schauienste, ausuben kann, und tatsächlich aus¬
übt. „ ich, unter,chäzzen. Werden d,e Aushigen nicht nur mit Sach-
kenntnis. sondern auch mil liebevollemBerslundms jur d»e Elften
art der B'are. für ^arbwirkunft und Liniensübrunft zusaminenge
slelll. io können sie aus die Geschmackbildunft we,tester Kreise einen: .. ' .. .*■• .1 . ... (U.iii.in in mit niic> i»in trnhlrrhilftt ’O.

53. Jahrg.
lieh und zu sehr äußerlich, ,zu wenig seelische» 'P ' bürsms >Nid seiirniliüil .bes Sviel um auch mir eunftermasnn tubiti b<n >o •,
schn lten und K̂u'psersiicheuverftnn«e,1«r Jahrbunderle besrelien zu
können Der Schre.ber mar oerblü l. bald aber wurde chm das
ansangs peiniiche llrtebnis einer seiboerstandiichen «
keberischer Ansichten, die er seit iangem leise gehegt Halle Die
weibliche standorbeil lieg, im Sterben, lim den « inn einer so
chen llinsichl rechl zu erlassen, »st es notwendlft. sich an d»e Frauen
arbeilen der BergaugiNheit, an die Wandteppicheder G°.ik an d e
Spitzen der Re»üi,s,,nee. an die Seidenstickereiende» * » • - "»
btp verlensviele des Biedermeiers zu erinnern. -!̂ as »st bo» ftraft»
Gemeinsame aller dieser Schöpiuuqen: das Menschsiehe Die weib
siche standarbei, ist heiite nur iivch eine Angeiegenhet eiN.zes,irr
... »ei, „arten und sruchtbaren .feiten war es das Willi als Tnpus
und 'Kutte, das seine liessteil irnipslndungen in den stwiogihphen
der riinihiiiischbewegien Stiche enihütlle, vinst : ein sehweigeudei
Uebrrschwang, ein bsuldurchranschterTanz, eine sinnliche Seelig
keil und selbst i» der Primitiuitiil noch eine gespannte « rast
stellte' eine buchstabierendeVhnmachl, die gliicklich ist, eine» z>,
ö ig gesi .'denen Wsß schlau oarnereu zu können, run-^ eb osg
ei, die genug geian , » haben glaubt, wem, die dumpse « iNiimen
ö ia, des , - alki'iger Tronipeiers " aus dem TisthISuser und da»

philiströse „Vierlelslündckien" aus den, « osatisseu von einen, uiage
reu Ouadratsnstem »der einem diirre» Liinengera»! abgiiost wur
de" Wobei mech sestzusieilev se.n wird, daß die Arm,., der ür
stndung noch peinlich «esieiger, wird durch die " alt. Mit der UN
-teitalter der Maschine alle Arbeii, auch die der weiblichen stand,
aeläiieht Man mag alles dies bedauern und mag sich dagegen
strauben: durch Leniimenialiiaien iviiö die Logs« der tknlmickliiti«
Nicht autgehalien . Im »Neichen de, 'Maschine muß die me,bliebt
stmidarbini sterben, weil sie wirlschastlich Nickstmehr besiehe» kann
und weil die Maschine ihr alle» nachzuahme» weiß ÜS handeli
sich segt »ur »och da,um : ob sene Leiöeuschasi, die sich einsl ii dei,
Aslardeckeu und in den Lchabralen der Turnierp erde ausloste
ein Bedürsni» slihlen wird, die Maschine Ui die bildind« Gewalt
»! beton,men Paulus war ein Teppicklweber. In blelen orieu-
talllchen Märchen begegnen uns die siiigerlertigeu Meister de,
«nüpserei tr- ist seibstbersländüch, daß das llntscheidendean den
Heidenbasten Teppichen des Orients durch Männer geleistet wvi
den ist' der tkntwurs, die Wuht der Jarben , die Verselnerung der
Technik. 'Woher Hallen die Jrauen , die domass den Gesangenen
glichen, wissen können, wie die Tiere vor dem Jager «uchte,i. wie
du- Panther gegen die Menschen «»springen. Das stürmend»rr . . kl . I■—.. ... . aha i? nuilie4UOil lind UlliTempo die siammende Sinnlichkeit nnb die pulsende Mnliik die
>er Teppiche gehört dem Mann , 'Auch die Christinnen siickleu
nach (kiilwürsen von Monchsmaiern, die stauswebere, des Rar
den» las ihre Jigurei , aus den Mufterbüchern, die «ieiehsa»» von
Männern gezeichnei worden waren, und selbst die kloppelndeu
Jrauen solgien von seher dem « lüppelbries a,-s männlicher stand
Auch in der Gegenwar, ist es Nichi anders : stermann Dbrist,
Bernhard Panknk, stenrn oa» de Velde ersande» die besten uns.
rer weiblichen .i'iandarbeiien.

Zu den, Wechsel de» deutschen Mllttärbevallmächtigten st,
Dekersbura schreibt die „G e r in a » i a" :
1 „Nunmehr so» General v Chelins der Rachsolger des Gra en
Dohna werden. Gerade ,zu einer Zeit, i» der tro|i_der kurzlicki
in der 'Vudgeikommissiou des kileichslages vom - kaais ekretär
von Jagow abgegebenen Crkiürung im deutsche» Volke die Um
Windung besteht, daß eine gewisse Spannuu « zwiseheu de,, beiden
Reichen Plag gegrissen »a>, Naaidei» er von >d92 bi» >« « >,,,
Generalstab geaibeilei halte, war er von iddl, ab sechs .iahr,
'Miistäiallachi'- bei der « olschaj, in , Rom. dann «st, Jahr an«
diensttuender Jiügeladsuia», des » Uisers und von >ü"b ins 191»
»ommandeur des Leib Garde stniarenregiineuis, um daraus wie
dernm i» den persönlichenDiensi des « aller» zu treten ,zn bette»
näheren, Jreuudeskreise gehör, c  seit der gemeinsan, verbrachten
«asseier Gnmnastaizeit, Ur Hai den Mutter, der ihn in vertrauier
Umgebung auch heule noch uni „Du" »»redet, aus ineien seiner
Reisen de,teiie , und nnederhost zur Urledigung besonderer Au
irage Verwendung gesunden. Ui war der außerordeuilichen Mi,
sion zügelet» , die unter Jühruug des segigen Landwirtieheiki»
Ministers Jreiherrn von Schoriemer Lieser zum aoidenen Vriesier
subiläuni des Papstes Pius X, nach Rau, geiaudi wurde, und
ebenso begleiteie er den « rvuprinzen bei seinem Besuch beit»
itaiienlsche» « önigshose,'" _

Seitgemähe Betrachtungen.
tNachdruck verboten.)

vlumenlagt
Wenn im Glanz der Maiensonne - mild das Maienliisterl

wc!,t. — wenn, berauscht von Maienwonne — sich betatiftt der
Poet ! — Wem' die Strai 'cher doldenschwer— woftcn wie ein
Blütcnmcer . — »venn in allen Porktinloften — NachliftaUenMob
lim schlaft«n! — — Wem, nur wieder m die Weite -- mandirn
über Feld und Flur - dann zeiftt von d.'r besten Seite — sich
die herrliche Natur . - dann »v.rd uns », Flur und » aft - ,eoer
Taft zum Blumentaft — und em Leuchten. Schimmern. Blühen
— lohnt das inaimtftjache Mühen ! - Lieblich smd die Blumen
Jaac _ in dem Wonnemonat Mai . — doch auch sonst ju ohne
Frafte — noch ein ftuter Zweck dabei. - - Wer die Woh abrt
»ordern maft. — sei bereit am BImncntaft. — Jedermann soll üch
beeilen. — wohlzutun und mitzutcilcn! — — Einem solchen ftrohen
Zißle — dient m.n auch der zehnte Mai . — mif den Posten ruft
fr viele. — die mit Leib und Seel dabei. — ,fordern will man
allerseits — das dediirst'ge „rvle « reu, '. — dus in, « riefle wie
in, Jrieden — « ruiikeu Hilst und Juvaiideu ! - Ai» aus ei ' l-
foiinos Jiuren , — em,I dus rvie «ii 'U, erstand, — das des « neges
Eckireckensspureu— saigie ireu und uuuermaudi — wie» die
Mensckiiikil der « ustur — emes neue,, Weges Spur , — gangbar
hat er tich erwiese», — stell,> Duuai» se, gepriesen! - - « elfer
bot er mm gesunden, — überall in ©orf und ^ tadt — schueller
hesten mm die Wunden, — die der « rieg «esä,lügen Hai, — wenn
sie chrueud der Verband — hiilei »ar de», Schmust und Vraud,
— wenn ui» Rester in der Stunde — nah, da» « reu, zur rcchleu
Stund »' _ — Durch joldi unermüdlich Waste» — treuer Opfer
tmibifltfit — werden Tausende crhasten — nnd uv» bbler Onni
befreit — Doch, wie alles uns der Wei, — laste, diese stille Geld
— und der « iumemag soll» brmgen, - hülfen mir aus «ist Ge
lingen! — — Jseißig möge» sich beläligei, - Mensche,isreuudund
Vuirivi — ivemi die bnt.trhen iuugei, Mädchen — nah» mit ihrem
Angebot — Mag auch diesen, Binmemag — dinhn ein rrirtilirfier
evnraa — Werde weste, hiissdereiiee, — was der Menübde»
dient! Ernst heiter.

stetst, v Ivuue» ne au, eue es, iii,iii»i>e.
heiluollen « in| l»ft ausübeu. Genau sa «UI wie e„> trodierhasies,
sahrii.allisniäßiges Durcheinander der Gegenstände, w>» em um
geschicktes Zusau,inensügen greller und grellster Jarbe »̂ adstoßendae chickies,-zu «>>»>, ----- _ j
roirtt kan» eine vornehm und zwecksicher«rhailene -- chausleiimig
>n dieser stinsichl verrdrind wirken, Nichi Ui» den gcinulerien
Geschmuck de» Grlnldeien dandest e» sich dadei, er tritt INII seibst-
fiefietent lirtetl an ein Schn,neuster heran und >äß> sich dann von
leiuein Deivtaieur beenistnsse», wähl aber am die Anschamnigen
der „„irren Schichlen nnd vor allen, um die der herunwachsenden
Generaiil-n, Man so» nichi sagen, daß es in» Grande »ur stuch-
t,ge Umdrucke sind, Oie durch spaiere wieder ucrwischi werdeu,
Jeder ei»,eine von uns weiß, wie lies sich solche Bilder ,n die kmh.
lichc PorsleiiiiNgswril e,»grade», und wie ichwer es s»r UNS war,
etwa iider den m Miseren « indheiisiagen herrschendenSsti hm-
weazukomuiei, 'wichstger noch ois die Geichmncksdiidun« ist die
Veiehrun« durch dus Schaujeuster Schon der Vstuiieistadendieiel
dem Uriouchseue» die MogstchkeN, « iuderu Pekounlschasten mit
den häutigsten Zierpsianzei, , u bernistleiii, Bieiieichi Ware es an
aebrach, wem, sesteue Piumen wie ii, den boiamschen Garien
nui kleinen Schiideru ihre» Namen Iriigen, Mil diesem einspruchs-
ioie» Mistel könnien auch die « uusthaudiungei, ihre belehrende
Wirkung iieigern- Zum Sckiiuß nach ei» Wort iider eme» Vor
muri den mou dem Schousenstericheindar Mil Rech, mnchen kann,
US wecke die Vegehrüchkeil, es steigere da» Lupnsbedursni» und er
reae den Neid Menichen, sür die das , »«risst, werden auch ohne
diesen äußeren Anreiz ihr Meid n,,, „legen misten: wohl «der kann
«iiidern gernde nor einem Schnusensler der Begriss de» Uni-
Ingen, «ar gemach' werden. Und sehen wir Urwachsene„ich, lag
iich in de» Läden lockende Gegenstände, Nils die wir schwere»
V,erzene, verzichie» müssen"

Nom Rückgang der weiblichen Daudarbest spricht Ro!'eri
Breuer in der Zeilichriil der „K n n « i r e u n d" und deduuer,
dabei vor allrm die Gaukeieien Üblerer » uustgewerdierinuen:

Die modernen Siickereien, Appiikalionen und Spisten ernne.
sen sich al» , n dünn, zu blutleer, , u djaraf«erlös, zu ioemo <nuer



Vit neuen
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ta ihren entzückenden neuen Websrtrn und Bari-ttonm find komplett mn
Lager. Dem SchM der fertigen Konfektton angrpatzi, find die Stoffe dies¬
mal durchweg leichte duftige weiche Wedarlrn in vielfeittgen Farb-
strllungcn. Lrrpr fioad ist oorherrfchM!- Ich brmge Crepe FM iä
Seide, Crepe Fond in Wolle mit Seide, Crepe Fond in leichter
Wolle, Crepe Fond in Musiclinc- Crepe FM »i englischen Wasch-
Men, Crepe Fond in Frotte-Gewebm«nd Ckepc-Boile. —Auch
diese Neuheiten sind durch den großen Einkauf aus erster HM
unt.möglichster Ausschaltung des Zwischenhandel-bezogen«.dementsprechend die Preise
Ich offeriere:

Englisch wasch-Lrepr
in ollen Farbe» . AJC n*
_ _ . Meier NAV W*

Englisch wasch-Lrepr ~
m neuen aparten Pliinille-Tesiins . . . . g lÜ
—___ _ _ _ _ . . . . Meter

Englisch Lrepe-Neige ~Z~
gestreift und kariert, für Kleider und Blusen.

Englischer Crepe-Neige ~
Ito cm breit, in lueifi . . . „ 1 Uä
. . . . .Äeftt

Uni Lrepeline<„«<m»«,,» " ~
t'0,nc*l"le|1 Nni.Forbe», Molle mit Leide,  für elegante Toiletten. ĝ er 2 . ^ 0

Rener beiden-Lrepon ~ ~
110 cm breit, in olle» Farben . . . . ft SA. Meter " *WW

enne Crepe<«»ri»«> _
aroßc aparte Neuheit, fiir bornelnne Straffe», und BesiichSiolletlei,. Meier

Crepe Vanmrindem «. um
neues Gewebe für Iackeii-Kostiinie. .Meter

Üli .- 1 _ntCSDroCTI.
Das Spezialhaus für Damen-Konfeklion und Kleiderstoffe. DflUWMtn.



Singer
424 » «*r

die Nähmaschine des
20 . Jahrhunderts.

Neue Spp/.lul •Apparat « für «len
Hausgebrauch . li &to

Wiesbaden, Langgasse 1.

Brennmaieriali8
Sohlen -Fettnässe —

»Iler Gröseen nur Ton beuten Graben

iss , Anthrazit -Sohlen,
[Briketts , Braunkohlen
Lr beliebt , billioar » I, Braunkohlen -Briketts , fast
,clilos«. keine Schlackonbilil ., am besten sur MiUfte gemischt
I, Steinkohlen aller Art für Küchenbraml uml Zimmcrüfon»,
( Wunsch Angebote . kostenlos und ohne Verbindlichkeit
Bei Benin In Banken Fuhren Prele -Ermieelounn.

IW*  flall WWfl, fensprecter 13.

Ausverkauf!
hvojrcn ITtnbnu und V«rle&unß mulJ bi» «um 15. Mai

i’ariluint sein, weshulb vom 1. bis 15 . Mai alles
za bedentend herabgesetzten Pretzen

| verkauft wird. Lieferung „auch nach auawilrts “ frei*
Tür Brantpaerr günstigste Oelegcntieit
fulid« Möbel au Ausnuhmo -Praisen xu erhalten.

Sdinelder’sMöbelhaus—Fa.Prantlä Co.
Bismarckringu » Wiesbaden Uismarclcnng10.

Das Beste für die Hautpflege ist:
„Pfeilrius “ 4

Lanolin-Seife
25 Pfg. pro Stück. 3Stückt)3 Pfg.

Kacüahmunffea weise man zurück.

ln üb Chiminhi Wirke äktiingai.«.wPlÄSÄAkMrj

i Bel Wicveukibnt fRlafenlelden .-c.' Beriangen ®lc
title Prowekle über Dr . mch. » anbuUer»;$ etntai >rntmrate.
Hcrlanh erfolgt foftmlo» durch: attrjanbftedc her » r . mtb.
Sliicholzer lche» Henlla Prnvnraic Münch«» >". d

Auf Kredit

H Betten.«■ Polster-
n waren

Stets rünganK
von

Neuhciteii in
Herren-ud

Damen-
KoBlektlQD.

schon mit einer Aii'/nliluug I
von Mark 10— an |Kompl.Einridituiiflen
schon mtl,einer Anzahlung I
von Mark 30.— an.

Jeder neue
IMobeikunde erb
II mod.VVascliKar
I nitut*. Jcd. neue
| Kontektionsk. i

llerrci»- oder
Damen

laschcnuhr
„gratis“

Herren*IAnzüge,Paletots!
’Kutten-luGummim*ntal  [

« Kostüme.Staub-1. müntol . Blusen . |
Rüokeiner .Ausw.

Zum bevorstehenden Hausputz bringt sich die

Färberei und chem . Reinigungsanstalt
Lauesen &  Heberleln

für die Bearbeitung aller in das Fach einschlagenden Gegenstände in empfehlende Erinnerung.

. .. .. »im. .. im. hm..." Spezialität : . . . .. ..
Sachgemässe Behandlung resp. Ausführung im

Reinigen und Färben von
Gardinen, Möbel- und Dekorationsstoffen und Portiören

Teppich-Entstäubung mittelst Saug- und Druckluft
Chemisches Reinigen von Teppichen jeder Art und Qualität

Aufarbeiten von Bettfedern.
Telephon Nr. 39 . Telephon Nr. 39.

,Niederländer -Dampfschiffahrt“
Ausiub ■••• «tarn Per . onaataril i

Fahrpreise ab Biebrich.
Baion Vorkaj . Salon Vorkaj.

F.inf.lleise Hin-u .Rückreise
Coblecz a.tto 2.40 280
Bonn  6 .00 4.30 10.20 6.00
K61n 7.00 0 - 12— 7A)
Rotterdam 14.00 0.00
London 118.20 23- 62.20 39.80
Hall 29.90 04,10

Schlafkabinen Izwei HcNi.nl
Blebrich -Kottordam M. 1.0.—

KBIn Rotterdam M.O-.80Pf p.Bett extr.
Vorausbestellong erforderlich.

Abfahrten von Blafcrlnfc stromabwärts : »
Wochen - g* *0 ) . . Bnhnaltfnhrt tflgUch nnr Bonn- und Sohnalllahr«

.^5. bis a 3B Feiertags UUrllnn
Sonn und 1* *0 I Rotier s bis KBIn « *& 005
Feiertags • *w I dam Anschluss in Köln an du _ * t  *

Anschluss nach London und 8.20 Boot, weiter nach d» 8t . « oarshansco blsCoblenn
Hüll tflfflich, ausser Sonntags Rotterdam,Londonu .Hull und zurück

SSmtlioh * Dampfar aind mit SoMafhablnan «arsafiaa.

SllhergrauerGaMkies
liefert »u nutz, billigen » reifen,
Söitc , ÜuHren- unh Waggzn-nieife 72«

J. N. Köbig
G. m- b. H.

jWbrtnUtekc 4P Telefaa 83,

Hervorragende Restauratlonsbetrfebe jirste Deuiahêutoiratll-pifiJiJula.
lrSdwde

Igeqr.iqOAMainz wq ô.
IStaeel.beeufsidi!.tehranstall mit
cora. Stellenvermittl•Trap-gratis.

1 stein uw1.Stil
Die beste Reklame
Ist die Empfehlung durch die eigene Knudschaf t.

»affen ®lt ff» »an « bre * Bekannte », welch«
mein« Herten -Garderoben trage» er-
»«dlen . ,

«f « Üä» «nft«tn '0 £i«rrcn -Wnrh«fob«n hnlfrii
wie BB» «tiS«in’6 verc «n-Slarherob«n « hin.
mte tfBtncnnctn 'S ®etr «n-Oinrben>ben fl»

hur» »neerelchtc PrciOwllrhfgfelt nnd
(kleaauz

immer neue Freunde erwerben.
M Mi MM

habe Ich eine 1000fache « u»l«,f >l.

Hnjfige
»um»rohen Teil au« eigenen Stoffen fclbftnnnefeetint.

ModernllcI und2-reidige» nrmen
Alle jede kligur tadellos paffend,tkrnkle« rbe».

Meine beNehten Preislagen

Zür Yrmn-Anzüge
34003T 4200«P °5BC"54c0

8ür junge Herrenv°„u ow 20 aasten
1 jo , ir  j |oo ir 21“ 24“ 2r 31“ 35"' 38'

EperiaUtät : Schlanke Anzüge.

dC ( €llttC MüÖllfltsllltJÜ0e alle »ledernen ivdiionfl, ca. ICOOStück

Brütetet
»on r «inralf . iu. Vcnbotn . belle
fLieriener, Dnoenb 3 Mark ; au»
Rücken gibt ab „ .. . ,Blormonenbof, volkerftrahe.

IZttning12.,13.,II.,13.,II.MilGeldlotterie
r»« AiukiaderVesteCOBURG
3G0000Los*’, 175J3t.eMiew.mMI360000
iiooooo
1150000
-10000
U 5000
9222c : Ctll- lo» i 3 Mk.
PorA WifiList* extra SOPfg

H. C. Kröger
-Berlin* , ™ “ .»
Lnd.RQIIsriC'
..Berlin», “ '.“ "
in allen I.otferipgestirjftfn,

fjO»ev*Tliaaf“sti'Uen uml tl»m
Preuso.I.sitdeskrieger-Vfibsnil,

Berlin, Gnisberfistr. 2

r r 4r,° F T 12°" 14* bltz

Frau Löwenstein Wwe, Mainz
9] iiv  1 . Stock. 13  BubUbOfStmSSC 13 « nein Laden.

1 Minute vom HauPtbaHnHos.

"ÄiMÄ"'ökllm söfcn lilk menioer(Dtin!

IMolk Wiesbaden,!
Frledrhäslr. 41.

Ifl.

Biebrich-Mainzer Dam pfsch iff ahrt flug. Waldmann.

Von Biebrich nach Mainz iah Schloss)
(HeitchlinemWettercv. stündlich.)

9',,t , 10Vs*, ll '.s, 12'/«*. 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 8«
Von Mainz nach Biebrich (ab stadthalle)

(Bei schOnemWetterCV. ' kstUnd!ich.)

9>/.t , 10'/,. 11V«*. 12'/-, 2, 3, 4, 5, f», 7, 8, 8«f
BetTageslichtab l(«isertor-H«uptb*hnhof6 Minutensplier.

t NurSoun- und l'eierU**. * Nurbei schüner.t Wetter.
'  Bis 14. Juni nur Sonuugs.

(Wochentags bei schlechtem Weiter erst ah 2 Uhr.)
Sonder -Dampfer aut Rhein und Main.

Monat!- undSaison-Abonnement:. KiacM«ütei 20 4.1 91c I—r 10« Kilo.

Kcwtlcrvl iitut S|iff(tUion . Stlilcppit hlttdlirt.
PigenesRollfultrwerk. Verzolluri}', l.*gerungund A« ecur*nt.

'iahlnngs«
schwiei iftkeiten
"Zle.ltand. 8lat n».- ^ !lse, ?' er-
hülung von Konkttrie». ^ s.md-
nngen .'k. ^iachfv. l' rfulße nnd
lLmt'sedlungen. Krücken. Wies¬
baden. Gcharnhorfisir >2 L.':ia

Inserate
für alle In Wlesbab. a lWle»-
babener Taahlaii. Wiesbabenex

illächrliblen IC.1, und
Hain» lMain,er « nzelaer,

mitBrut Mnftlgl ^ S- lW 7flicht.!adikalUOlUgelSl 7-,b»s
l «rti-u.irerttoUlo».beiniRtd Kopf
hautv.Bchupp.u.öcliiLn'.-n.bi-ff'td
d Ha.-invuchs, verhüt Haar«u**ai'
u.Zuzugneuerl'uraslt Wlilitipf
SchulkindTaue. v.Aneil.wniiuiig
Echthui io Kartutid»Ml - uu r.ü
NitfUnlsotteiiaiHpf̂cso»» ii. Ap. :t.
11.hintz. Ntichähiu.v. 1-1:0111.F.ui .ivk

Ayotli. Oiu»i-*nlit*iiii«r, l'luriulr

Sleuesle
in Mal - , — —
Neueller Anzeiger,NeuefteNach-
rlchien. Tagblali . Journal ic.).
in » ranffnrt a . TO. lCeneral-
an,einer , « leine Prelle . Start«
furter rtellunn ic.) erfcheinenben
Zeflunaen , fonitc für fämlllch«.8*t«lbln«cr her Umgeaemh.

mit llberbaupi

für alle in-und
ausldndifchen

Zeitungen
OcfGtflt pünktlich zu Ortflinoi*

Zeilenpretlen die
Hnnonxen-Expedition

der Blebrldier Tagessoll
Tarne , die tbvc Studien bei

erst. Bvoiessorenaemacht. nimmt
noch etnlae6dmltrlnncn lilk Stiang
neuen iebr nintzigeS Honorar

Nähere -- «OieSbabcn , Rhein-
llrallc eif*. mut . 196a

tvrtläruna-
ü » iiflri 'e meine Peliaiwinnn,

hab die tfevieuun eine# linier-
fefandanerS «er IMIeblltbule au»
diejenige feiner Mlifchlller nach
iich aezogen bade, als »muabr

Md<_ j *üi. . _ _
r«» tinafilner Welfe uerieftt wo«
Aittücf nnd erkenne au, bah fämt-
llche Schiller dfefer «lalle In

t

den flnti
Aiuib den s Mal 1911

Heinrich Cuf »bgcher.



Imi Berren&

in reichhaltiger Auswahl, in modernen, soliden Stoffen

Mk . 24, - 29,- 34, - 39, - 44,- 49, - 54,- 59, - 64, - 69,- 75,- 79,-

Cutaway mit Weste• Hosei• Faitastewesten- Paletots- Regen¬
mäntel• Gummimäntel für Damen und Herren• Sportkleidung Iflr
Damen und Herren• Sommerkleidong• Elegante Dtafiantertlgnng.

Bruno Wandt Wiesbade,i
® »mm W W WM  IJ MIR . M » Kircbgasse 56 Feraspr . 2093.

iiiiiiBiiiiiiiiiaiiM
Cafe ul Kulttorei Berzogsplatz

seiInhaber: K. Bohöffal.
Empfehle mein neu renoviertes Cafe

mit neu elngefOhrtem Billardzimmer.
Ausserdem Bier »Ausschank:

Kulmbaohar RlalbrBu und Baluar AltmUnetar -Blar.
Wein -Au88Chank. 1911er Rüdesheimer.

- TBdllah frieche « eabttok . -

. . . . . . . . im. . .
Spaziergang

Hilf die Schievfteiner Heide!
«om  Bahnhof Sthierfteln de» . schwarzen Punkten folgend Uber
«chs-rftetner vetd . . Prachtv. llen. einztgarttgen Sernbllik in den
Jaunu » bl» »ur Hallgarte« Zan . e und . um orohen » eldber ». inden Odenwald , nach -Leisen und den Rhein hinauf und hinunter.

Äu guh  2V, Stunden.

Im Mai
„Blauer Garten"

: an der Chaussee Kaetal-Kochheim :
Originell eingerichtete Obstweinsclienlce in

grosser 0 ‘jst -Plantage.
= Besuch lohnend und empfehlenswert — 1

Telephon 2885.

*9»

Cornelius Sohns SSffiWS
empfiehlt sich ln

Ausführung sämtlicher Schlosserarbelten

Auch in diesem Jahre gelangt in den Kaisertagen da? Spezialbier

in Fässern , Flaschen und Syphoti » zum Versand.
Wiesbadener Hopfenkron « ist ein aus der Evlesbadener Krone « .
Brauerei L . » . nach eigener Brauart hergestelltes Qnalitäta .Birr,
das vermöge seine» hachfeinen Aromas , seines milden Hopsengeschniarks
und seiner Wohlbekömmlichkeit sich die Gunst des Publikums im Sturm
erobert hat und in den bekannten Ausschankstellen und allen Lebens-

Mittelgeschäften erhältlich ist. 245a

fRcftaarattoa zur Voll,
g. f«lbftne(«lterten « cfcin.JSchoppen über die Sucht is'

Lhampigno,
täglich frisch, fl.

Lieferung aus Wunsch frei Heu
StnOttS ^bamvlgnoc.„ . . . KulturenRatdaudstrahe 78, H. Irl . !

BarDInen mk SM
werden gewaschen und ctfromi
' ei dillimter Berechnung. »»

Wiidelm-Kalle-Slrnht 21o,

Bank für Mandel und Industrie
Depositenkasse Biebrich a. Rh.Telefoa Nr. 88 Rathausstrasse9

Aktienkapital und Reserven : 19SOQQOQO Mark

Gewissenhafte fachmännische Beratung
in allen Vermögensangelegenheiten.

Annahme von Bareinlagen
la jeder Höhe und für jede Zeitdauer zu günstigsten Zinssätzen;

näheres an unserer Kasse.

Die Bank ihr Handel und Industrie ist lt. Erlass der Gr.Hess.
RegierungzurAnlegungvonlHüadelgeldern in Hesse«

nach § 1808 B. G. B. für geeignet erklärt worden.

Y. Vonecker 8ohn. SüST"'
sowie In Anfertigung und Lieferung von Uveagen u . « ewichieujeder Art . Reparaturen derielden prompt und dillia.

Mebricha. Nh., VLtheqstrab« 9
* «Wa « ISO. - « eurAudet 1070 . 11

Ausführung aller dorkommenden Lllncher -, Maler » und
Anstreicherarbeiten . Schilder schreiten , Möbel lackieren,
Trockenlegen feuchter Wände . Uebernahm » von Stuck - und
Rabitzarbeiten . Prompte , reell« Bedienung. Sofienporanlchläg«.

Allen bringt den sichern Tod,
Menschen hilft aus dieser Not:

Möbel- Wihmis -Eiirichtugei «ZELL
Moderne Schlafzimmer

Nussb. poliert, Eiche und andere moderne
Holzarten, mit 2- und 3tUrigen Spiegel¬
schränken und hohen Marmoraufsätzen,
you Mark ISS *— bis 950 #—

Wohn- und Speisezimmer
von Mark 150 #— bis 1200 #—

Eichen Herrenzimmer
mit 2- und 3tltr. Bibliotheken
von Mark 275 #— bis 900 «—

Komplette Küchen
25 besonders aparte Modelle,
ron Mark 55 .— bis 250 #—

„ Spleaelschrflnke »
n70.-

n BOcherscbranke „ 58. -
Kleldersebranke , 16--
Nussbaum Schreibtische „ n 32.-

,, Ausziehtische „ 22.
Elcbea Flartollettea n 15
Chaiselongues , 26.
PlOscbsofas „ 36.-

Bettstellen ln Holz and Elsen , Kinderbetten , Rahmen , Hntrntzen nnd Federbetten.
Langjährige Garantie. — Lieferung auch nach auswärts frei.

iS
Lu«.

Dei
|ei (iih9 v°w s - ®
I »-äidem der Sinti
T 'n,r Jlltpcnlionär

Apotheker Oppenhelmer ’s Floradrogerie.

Ferd . MarX Machte, Wiesbaden, Kirchgasse 22

fjt,,. «oiheln
V motiiDcn Ostizl
Iwnd nicht vom
lorlobinetts gegen
Lrn . lüften wir
j indischen« eiert
It , dafür zu sorgi
lomechligfeitmalGras Wes!
bnwlche Grnndla
linmgo ist es, Ost

dnndiiingen im J)
in mm der Sozi-
fjuig. t . Tram
Ul Soldatenschini
j lit anherhaid de
[Johann erklärt '
Ultimf) bereit sei
Udfti nnd der si
L ui nagen,
fjjiiegsministeru
Vt'Atu’rnuiltunfl v«
(beti Weht verein
Umerlmal der ?
l*ii(i ist, zur Sierti
U mir aiso eine !
, ist Infolge se
Umland jeden R
pnmeiii mit dem

L>,-r das Wohl
■feinerWeHrHastis
l .l« Nagen, das,
Diireossizier wardauch. DaH er
st (inls.) « her
bnuifitund erhol
ft lieber oor hu.
Ein von glühende
liest « eden anzi
s (»mackhasi zu
ruhebei den Sc
j her deutschen!
Ei,on, der unser
fc,r.pe„ ,u hasten,
hj,mische heitert,

Keneralmasori
«Öen, ob die Ue
igeniverden soll,
i »bg Schöps
in  sondern nur i
Ein bleiben eine
gsiischeWiste üb«
pnaiht.

»dg Mülle
kniiu„pstnibrifle
V (,,,; „ne uor
Oe eitllunfl des
If nieder einnto
Kiehunfici, zun, '
' «legenheii, in
jtiitet. Wir n
llints.)
[ »bg. (Br ö b e
n e,n Jude «
i in Ordnung

Batten, Hagen , Sehwiba», Hauen,
Bauen , nahen , Wanzen, Linsen - 1

Nussb • Büfetts mit Kristallfacettenvergl.
von Mk. 100 . an

2£0

Ro
" ^ortictiuno.i

j fiaiteer den ^
jitfi ui das f)
pen Qchinbert,

(is mar Bur,
Endlichwar

loftcn. — er m
EinMrrd daru
«Dorsal) war i

pr)tmi)in« und
Lurgmann st

Jitter, der zu schlLo, mein B>
Wirgmann!
achdin's. W
Das jage ich
WillstDu di
'JKnn!
Dann muß i
cdiurfe! ftöi

fu wirstsie nich
Wer ist der

kennmätirend
M :d)ranfe ur
Mêuilgsstlickei
pUcndiesenP
ft einander ein

lieber die L
fern zündete je
ptou-n

Die Papiere
J trcn, wenn i<
t nichts. i«l) in

Angst und
t in den flam

Wessenwar. je
WillstDu n

Imimir den T
Was liegt r

'b mir gatwiU
Nnttfl sorgen.

2>u wirst stl
weiß i<

'W) gelie sie
'̂ urginann

fuiregung crlai
Was lag it)

\ n,nr ans dies
mehr zur

(fin Lchrei
Wnl'lilt mul!

i" 'ger Mi
weil er s,

ftinu ui
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